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Firmen hoffen auf Einrichtungsboom 

Regionale Hersteller von ~eimtextilien präsentieren sich auf Leitmesse 

Vim CI7/"'is!.iu!I Sclwud1(!el 

OSNABROCK. Mittelständi­
sche Textilhersteller aus der 
Region OsnabrOck/Ems­
land zeigen ab heute auf der 
Messe ..Heimtextil", mit weI­
chen Produktideen sie vom 
Wachstum des Einrich­
tungsmarktes profitieren 
wollen. Die Heimtextil in 
Frankfurt ist die internatio­
nale Leitmesseder Branche. 

Für Günter Schulz' jüngs­
te Schöpfllng, das Kopfkissen 
"Relax Ai r", istes die crste Be­
wäh r ungsprobe. Ab heute 
stellt der Entwicklungscl1cf 

es Bramscher Bettwarcn­
herslellers Gebrücler Sande rs 
die neue Hightech-Nacken­
st ütze in f 'rankfurt dem in­
tern ationalen Fachpublik um 
VOI". Fedemde, luftgefüllte 
Spiralen im Inncren sollen 
für Belüftung und optim ale 
Anpassung an Kopf und Na­
cken sorgen. 

Die Frankfurter "I-Tcimtcx­
til" is t mit m ehr als 2600 Aus­
steilem aus 61 Länctern die 
weltweite Leitmcsse für 
Wohntexti lien , un ter ande­
rem für Bettwaren, Tapeten 
und lVIöbelbezüge. 2011 profi­
tierte die Branch e vor allem 
vorn l nlandsgcsehäft - der 

Il1salz mit Heirntextili en nen und mit Verfeine rungen Design und Innovation aus 
wuc.hs um vier Prozent. Für bisheriger Prod ukte gewogen Bramsche: DerTapetenher­
2012 prog-nostizicrt das auf halten - darunter eine b ei steiler Rasch präsentiert auf 
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Für Günter Sehulz' jüngs­
te Schöpfwlg, das Kopfkiss en 
" Rehlx Air", is t es di e erste ßc­
wäh n lllgsprobe. Ab heute 
st ell t der Entwicklungschcf 
des ßramscher Bettwaren­
herstellen; Gcb riidcr Sanders 
di e neue Hightech-Nacken­
stüt ze in Franl,furL dem in­
ternationalen F,H:hpl1blilmm 
vo r. Fedcrndc, 111ftg"düllte 
Spiril len im Inneren sollen 
für Belüft ung und o ptimale 
Anpass ung- a n Kopf und N a­
'ken sorgen . 

Die Frankfurter "lleimt:ex­
HI" ist m it m uh r als 2600 Aus­
~ t ell crn aus 61 Ui,nth~ l'Tl die 
weltweite Lcitl1lcsse fü r 
W(Jl1 lüextilien, unter ande­
rem für Bc l.Lw a ren Tapeten 
und lVIöbclbczügc. 2011 profi­
lierte: di e Bra nche vor all em 
vo m InlaI1dsgeschüfL - der I

Il1satz mit lJeilllte:-. tilicn nen und mit Verfeinerungen Design und Innovation aus 
wuchs um vie r Prozent. flül' bish eriger Produkte gewoge n Bramsehe: DerTapetenher­
2012 prognost izier t das auf h alten - dar unter eine bei steller Rasch präsentiert auf 
den Ha ndel spezialis ierte Viclflicgcrn beliebte, nur 300 der Messe "Heimtextil" ein 
Kölncr Mark tfo rschu ngsu n­ Gramm schwe re Reise-Dau­ runderneuertes Markenprofil. , 
LC1'l1ehme n IFTJ we ite res nendecl,c und eine l,lim a re­ Der Bettwarenproduzent San­
Wachstum. guli erendc Zudecke, cl ie laut derswill miteinem neuen, be-

Wer hierbei ll1itll1i ~ehen w issenseha l't liell c l' Untersu­ lüfteten Nackenstützkissen 
wi ll. muss sicll in Frankfurt chung lä ngere Tiefs chlafpha­ punkten. Fotos: Rasch, S<'lnders 

den Ein I,ÜlI fc l'n ei er Handels­ sen ermöglicht. Das Verkau­
ull lcrnehmell s telle n, d ie bis ren selbst sei a uf der "I-Ieim­ verp asst. Die Tapeten fir m ie­ zählt auch, n icht nur Fach-, frohe Koll ek ti on ,.Colora ma" 
Salll stu,i!; d ie lIallen bevöl­ textil" Nebcnsaclle, sag t San­ ren jetzt unter drei n euen sonde rn s t ~irker auch En d­ und die Lässigkeit beto nende 
kern werdell. Das w issen ders-Marke ting-I.eiter Peter Prodllk tgrl1ppennamen: ku nde n an zusp rechen. Am 5. "Casual"-Linic . 
a uch die Manage r und Mar­ Andres. "Vicl w ichtiger ist es "Taste" für clie sch malcren Jan ua r ging Rasch dazu mit U 11l Ado stam] es 2011 I I 

kctin;:,;cxpcrte n lies Bram­ uns. neue Produkte \7orzu­ Budget s, "Style" für e>:trava­ ci nelll ci?;enell Internct-Shop ni cht gut. In cfner zweitem 
sd1l'r Tapcle nhcl'st.cllc rs Gc­ stel len und ekn Kontakt zu gante Geschmäcker und nnlin c. 2012 soll sich das EntiasslIll gswellc au fgrund r , 

brüc.lc r RW.ich, des A~eh e ll ­
[orfer Ga rt! inc n prnduzelltcn 

den Kunden zu h alten." 
Der Tupetcn b crst.ell er 

"Rasch 1861" mit bes,lnders 
h ochwertige n, te lJ rcren Ta­

neue Markcnprofil 
Wah rneh mu ng der 

in der 
KlIOdl'tl 

schwach en Geschä fts h a tt e 
d ru; Un terneh men sich zu-I i 

Adn Goldka n lc Li nd der BeLt- Hllii Ch <Jus Bramsehe indes petcnmodcllen. Das ll eue fest set zen, le tzt von 65 M ita rbei tern gc­ , 
Wtll 'C IlI"" orik Am Art!ündcr will nich L nur a11 Bes tehen­ Markengew a nd, in dem Eine n lrml?;l'wandel er­ trennt. Mit Invest it ione n in 
il ll ~ KL!l lenkamp na l1(' AI1­ des ankn üpfen, sondern H.u;ch s ich a uf de r " lfci mtcx­ h offt s ich vom nellCIl J ahr neue Wc1)rna~ch i ncTl . m it 11 
k UITl , d ie alle in Frankfurt beim Publik um mit eine m til" erstmals präse nti e ren auch Ado Gold kante a us neuen techni seheu Text ili e n I 

ausstellen, rundum e rneuerten Mar­ wird . ist vo r all e m das Werk Aschendorf': weg vom Ruf ei­ unLer nndel'Clll fü r di e Auto­
Sanden;, das 201] einen ke n-Im age Aufseh en erre­ von Marketing-Chefin Ulrike ner leicht angestaub ten Mar­ ind ustrie und mi t einc ln j ün­

Umsa Lz vun ru nd 50 MilUo­ ?;CI1 : Pünktlich zur MC5~e hat Feierabend-Hoffmeier, die ke mit vorw iegend älteren gere n Marken imagc im I 
nen Euro erwir tschaftete, 
will sich die E i ll kau l~mana­
ger vor eL1 lem mit Innova tio­

sich das Un Lernchmcn ein 
ll e l.l ~ Logo und eine ne ue 
Segme ntierung des Angebots 

den lmag'e,vandel des Unter­
neh mens seit ei nem Jahr vor­
ant reibt. Z u ihrem Konzcpt 

Kunden, 
jüngerer 
anderem 

hi n !.LI frisch e rer, 
Alllllulu ng, unter 
d urch die farben­

H ei mtextili ensegmt'llL will , I 
das T~adi tiü n Slll1LCrne h mcn I,; 
nu n die Wen de sch affe n. I 


